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Thema der Woche:

Die US-Inflation lag im Juni erneut über den Erwartungen, sodass due US-Notenbank (fed) 

keinen Anlass hatte, einen weniger aggressiven Straffungskurs zu fahren. Sowohl die Gesamt-

als auch die Kerninflation war deutlich höher als angenommen, wobei der Gesamtindex um 9,1 

% zum Vorjahr stieg. Ein Großteil hängt mit Faktoren zusammen, die sich der Kontrolle der Fed 

entziehen - fast die Hälfte der Gesamtinflation geht auf steigende Nahrungsmittel- und 

Energiepreise zurück, vor allem aufgrund des Krieges in der Ukraine. Allerdings betrifft das 

Inflationsproblem auch Dienstleistungen und Wohnraum, wo die Teuerung weiter anzieht. 

Die Investoren werden kaum zurückhaltendere Töne von der Fed hören, bis die Inflation 

spürbar nachlässt. Bis dahin dürfte der restriktive Tenor anhalten. 
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Marktdaten WÄHRUNGEN Rohstoffe

Marktdaten
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B&E „ausgewogen“ B&E „offensiv“ B&E „defensiv“ 

-10,76% -8,65%

Portfoliolösungen B&E
[Entwicklung seit Jahresbeginn]

-12,05%



Die in diesem Dokument geäußerten Meinungen stellen weder eine Beratung noch eine 

Empfehlung für den Kauf oder Verkauf von Anlageinstrumenten dar, noch sichert 

ME Finanzberatung u. Brüdern & Eisert GmbH zu, sich an einer der in diesem Dokument 

erwähnten Transaktion zu beteiligen. Sämtliche Prognosen, Zahlen, Einschätzungen oder 

Anlagetechniken und –Strategien dienen nur Informationszwecken, basierend auf bestimmten 

Annahmen und aktuellen Marktbedingungen, und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung 

geändert werden. Alle in diesem Dokument gegebenen Informationen werden zum Zeitpunkt der 

Erstellung als korrekt erachtet. Jede Gewährleistung für ihre Richtigkeit und jede Haftung für Fehler 

oder Auslassungen wird jedoch abgelehnt. Die historische Wertentwicklung als auch die historische 

Rendite sind unter Umständen kein verlässlicher Indikator für die aktuelle und zukünftige 

Wertentwicklung. 


